
Bauvoranfrage  für  die  neue
Berggalerie liegt im Rathaus
vor
Die Geschäftsführerin von CharterHaus, Brigitte van der Jagt,
die  die  Bergkamener  „Turmarkaden“  in  das  hochmoderne
Einkaufszentrum „Berggalerie“ umwandeln will, hat jetzt bei
der Stadt Bergkamen die Bauvoranfrage eingereicht.

So  könnte  nach  den
Vorstellungen  des
Architekten  André  Pilling
vom  „Büro  pos  4“  in
Düsseldorf  die  neue
Berggalerie  audsehen.

Dieser  Schritt  unterstreiche  die  Ernsthaftigkeit  von
CharterHaus,  die  Pläne  in  die  Tat  umzusetzen,  erklärt
Technischer  Beigeordneter  Dr.  Hans-Joachim  Peters.  Er
versprach, nach der gründlichen Prüfung der Unterlagen die
Bergkamener Ratsfraktion über die Details zu informieren.

Möglicherweise  ist  der  eine  oder  andere  inzwischen  nervös
geworden, ob aus dem millionenschwere Projekt „Berggalerie“
auch etwas werden könnte. Denn eigentlich hätte der Umbau
bereits gestartet werden sollen. Die Verhandlungen über das
weitere  Schicksal  des  Wohnturms  und  den  Chancen,  ihn  mit
öffentlicher  Förderung  abzureißen  sowie  die  Klärung  der
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Eigentumsverhältnisse beim Einkaufszentrum hatten die Planer
bereits im vergangenen Jahr auf der Stelle treten lassen.

Offensichtlich  sind  weitere  Verzögerungen  durch  die
Vermarktung der neuen Einkaufsflächen eingetreten. Nach dem
ursprünglichen  Zeitplan  sollte  bereits  im  Februar  der
Bauantrag  eingereicht  worden  sein.  Baustart  wäre  dann  im
kommenden  September  gewesen  und  die  Eröffnung  im  Frühjahr
2015. Zumindest der angepeilte Baustart wird sich jetzt um
einige Monate nach hinten verschieben.


